
Mitte September noch
mehr als 30 Grad! Ist

doch schön! Oder sind Sie die
Hitze langsam leid? Das ist ein
Thema bei Radio Hochstift am
Morgen ab 6 Uhr mit Sylvia
Homann. Außerdem stellen
wir einen Mann aus Del-
brück-Westenholz vor, der es
weltweit krachen lässt. Micha-
el Sprick hat als Profi-Pyro-
technikerunteranderemschon
Feuerwerke bei der Formel 1
und bei „Germany‘s next Top
Model“ organisiert – und am
Wochenende zum ersten Mal
beim Delbrücker Katharinen-
markt. Natürlich machen wir
weiterhin auch Ihre Träume
wahr – beim Westlotto-
Glücksticket.
Mitmachen können Sie kos-
tenlos zum Beispiel über ra-
diohochstift.de

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Öffentliche Führung, Treff-
punkt: Paradiesportal, 15.00,
Hoher Dom, Domplatz.

Meditation, 11.30 bis 12.00,
Hoher Dom, Domplatz.

Ehrenamtliches Seniorenbü-
ro, Sprechstunde mittwochs 10
bis 11 Uhr, Stadtverwaltung,
Zimmer 0.01 (ebenerdiger
Eingang Abdinghof), Am Ab-
dinghof 11.

Arbeiter-Samariter-Bund,
Information, Beratung und
Anmeldung für Erste-Hilfe-
Ausbildung, Sanitätsdienste,
ASB Geschäftsstelle, Karl-
Schurz-Str. 23, Tel. 87 09 30.
Eggegebirgsverein Pader-
born, Nachmittagswanderung
Leiberger Wald nach Hegens-
dorf/mit Kurzwanderung, Abf.
ab Bahnhof, Rosentor, Kas-

seler Tor und Detmolder Tor,
13.30, Hauptbahnhof, Bahn-
hofstr..

Anzeigen – Abo – Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Ger-
trud-Gröninger-Str. 12), 9.00
bis 13.00, 14.00 bis 17.00, Tel.
2 99 90.
Gehirnjogging, Spielenach-
mittag für Jung und Alt, 14.30,
Arbeiterwohlfahrt, Leostr. 45,
Tel. 2 90 66 15.
Initiative „Lebendige Nach-
barschaft“, offenes Singen
zum Mitsingen und Zuhören,
18.00, Westphalenhof,
Giersstr. 1, Tel. 2 00 80.
Betriebsausschuss, 18.00,
A.V.E-Eigenbetrieb, Alte
Schanze.

Ehrenamtliche Beratung, zu
rechtlichen Fragen, Hilfe beim
Ausfüllen von Formularen,
Umgang mit Behörden, Seni-
orenpass, GEZ-Befreiung, etc.,
14.00 bis 15.00, Arbeiterwohl-
fahrt, Leostr. 45, Tel. 2 90 66
15.

Paderborn, die nächstgelege-
ne Apotheke erfahren Sie un-
ter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800 00 228 33 oder im In-
ternet unter www.akwl.de, Pa-
derborn.

Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst au-
ßerhalb der Praxisöffnungs-
zeiten Tel. 116 117 oder (0180)
5044100.
Notfalldienstpraxis, 13.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.

Notfallsprechstunde der
Kinder- und Jugendärzte,
15.00 bis 21.00, Notfallpraxis,
Husener Straße 50, Tel. 28 06
00.

Zahnärztlicher Notdienst, für
Paderborn (0 52 51) 2 30 70;
Büren, Lichtenau, Salzkotten
und Wünnenberg (0 29 51) 37
51; Delbrück, Hövelhof, El-
sen, Schloß Neuhaus, Bad

Lippspringe, Schlangen und
Altenbeken (0 52 57) 66 05.

Telefonseelsorge – wenn Sie
alleine nicht mehr weiter wis-
sen..., anonym Tag und Nacht,
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder 1
11 02 22.

Frauenhaus, Paderborn Tel.
05251/5151; Salzkotten Tel.
05258/ 98 74 80.

AWO Begegnungsstätte
Schloß Neuhaus, gemütliches
Beisammensein, 15.00,
Schlossstr. 4.

Schlaganfall-Selbsthilfe-
gruppe, Treffen Info:
05254/4634, 18.00, Roncalli-
Haus, Neuhäuser Kirchstr. 8,
Tel. (05254) 25 31.

Frauencafé, Runder Tisch,
10.15 bis 11.45, Pfarrheim St.
Michael, Bielefelder Str. 159,
Tel. (05254) 78 78.

Anlehnbügel auf dem Marienplatz bei „TRiff DICH“ (v. l.) mit Frank Boß (Pfarrgemeinderat), Hans-Georg Hunstig (Vereins-
vorstand), Peter Scheiwe (Pfarrer), Jörg Kesslmeier (Kirchenvorstand), Annerose Gierlichs-Berg und Ralf Güthoff (beide vom Vorstand Kir-
che lebt.Schloß Neuhaus).

28 Fahrrad-Anlehnbügel gespendet.
Auf zwei Kirchplätzen und an der Sertünerstraße

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus/Sennelager. Die Fahr-
radbesitzer in Schloß Neu-
haus können sich freuen: In
den letzten Tagen hat der För-
derverein „Kirche lebt.Schloß
Neuhaus“ in der Pfarrei Hl.
Martin Schloß Neuhaus Fahr-
radanlehnbügel durch die Fa.
Zaun Kreisel installieren las-
sen. Zehn Exemplare davon
stehen jetzt auf dem Marien-
platz in der Nähe des Löwen-
portals und am Quinhagen-
eingang der Pfarrkirche St.
Heinrich und Kunigunde. Sie
können nun von den Kirchen-
besuchern und den Gästen des
Roncalli-Hauses genutzt wer-
den.

Weitere zehn stehen in Sen-
nelager an der Kirche St. Mi-
chael und am dortigen Kin-
dergarten und werden schon
täglich genutzt. „Dem Verein
war es aber auch wichtig, das
Leben der neuen Mitbürger zu
unterstützen, die aus Verfol-
gung und Perspektivlosigkeit
gekommen sind und im Mo-
ment an der Sertürnerstraße
leben. Für sie wurden daher

acht Halter installiert, die so-
fort in Betrieb genommen
wurden“, betont der Verein
„Kirche lebt“.

Bei „Triff Dich in St. Hein-
rich & Kunigunde“ und beim
Pfarrfest in Sennelager über-
reichte der Vereinsvorstand die

Halter für die Pfarrei an Pfarr-
gemeinderat und Kirchenvor-
stand. Die neuen Halter scho-
nen die Räder, die einfach da-
ran festgeschlossen werden
können. „So unterstützt der
Förderverein das Fahrradfah-
ren zum Gottesdienst und zu

anderen Aktivitäten. Er hofft,
durch diese Aktion neue Mit-
glieder insbesondere auch aus
Sennalager gewinnen zu kön-
nen“, betont der Verein in sei-
ner Pressemitteilung.

Näheres unter „www.kir-
chelebt.de“

Beim Pfarrfest in Sennelager (v. l.) mit Matthias Bewermeyer (Kirchenvorstand), Annerose
Gierlichs-Berg und Ralf Güthoff (beide vom Vorstand Kirche lebt.Schloß Neuhaus).

Experten geben wichtige
Informationen rund um die Einschulung

¥ Paderborn. Am Donners-
tag, 15. September, sind alle
Eltern von zukünftigen Schul-
kindern eingeladen zu einer
Informationsveranstaltung.
Wenige Wochen bevor die El-
tern ihr Kind an einer Grund-
schule in Paderborn anmel-
den, werden wichtige Infor-
mationen für die nächsten
Schritte angeboten.

Karen-Anke Pistel, Ärztin
des Kinder- und jugendärzt-
lichen Dienstes des Gesund-
heitsamtes des Kreises Pader-
born, berichtet von der Schul-
eingangsuntersuchung, die für
alle Kinder vor dem Besuch der
Schule ansteht. Hauptthema
des Abends ist wie aus „Kin-
dergarten-Eltern“ optimale
„Schulkinder-Eltern“ werden.
Diplom Psychologe Andreas
Neuhaus von der Psychologi-
schen Beratungsstelle für
Schule, Jugend & Familie
spricht über Lernmotivation
und Lernarten, über lernför-
dernde Einstellungen zu Feh-
lern und über konkrete Hilfen
für das individuelle Kind. Er
zeigt auf, wie Eltern bei Haus-
aufgaben helfen können – oh-
ne sie selbst zu machen. Er re-
feriert über Denkblockaden
und positive Einstellungen zu
Schule und Leistungsanforde-
rungen. Andreas Neuhaus gibt
Anregungen, wie Kindern der
Schulstart erleichtert werden
kann und welche Fähigkeiten
Kinder in dem letzten Kin-

dergartenjahr noch lernen sol-
len.

Wieoptimaldiesauchinden
15 beteiligten Kitas umgesetzt
wird, hat vor kurzem eine Um-
frage bei Eltern mit Schulan-
fängern ergeben. Die Vorbe-
reitung auf die Schule gelingt
gut, Eltern sind ausreichend
informiert und insbesondere
die enge Kooperation mit den
aufnehmenden Grundschulen
wird als sehr hilfreich einge-
schätzt. Über die gemeinsa-
men Aktionen wie die Besu-
che an Projekttagen und Zir-
kusaufführungen, die Ken-
nenlerntage oder die Lern-
werkstätten des Kinderbil-
dungshauses, die dafür sor-
gen, dass Kinder mit Freude in
die Schule gehen, wird eben-
falls berichtet.

Weiterhin werden die Be-
sucher über die Schulanmel-
dung am 2. bis 4. November
2016 und über die Anmelde-
formalitäten der Offenen
Ganztagsschule oder einer an-
deren Art der Betreuung in-
formiert.

Die Kita-Leitungen und die
Schulleitungen freuen sich
auch darauf, ganz konkrete
Fragen zu beantworten und
hoffen, dass viele interessierte
Eltern zu der Informations-
veranstaltung am 15. Septem-
ber um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim Bonifatius, Dr.-Rörig-
Damm Ecke Bonifatiusweg
kommen.

CDU-Ratsherr Alexander Jacobs freut sich
über Entwicklung an der Barkhauser Straße

¥ Paderborn-Wewer. CDU-
Ratsherr Alexander Jacobs
freut sich: „Wie die Telekom
mitgeteilt hat, erhält das neue
Gewerbegebiet Barkhauser
Straße jetzt doch einen leis-
tungsstarken FTTN-Netzaus-
bau mit moderner Glasfaser-
technik.“

Mit FTTN (Fiber To The
Neighborhood, dt.: Glasfaser
bis zur Nachbarschaft) kön-
nen Signale in Glasfasern im
Vergleich zu Kupferkabeln mit
bis zu 40 Gigabit pro Sekunde
deutlich schneller und verlust-
ärmer übertragen werden.
„Schnelleres und sicheres In-
ternet bedeutet heute für jede
Firma einen Wettbewerbsvor-
teil“, so der Unionspolitiker.
Dieser hatte sich nachdrück-
lich für die schnelle Art der
Datenübertragung eingesetzt,
als bekannt wurde, dass im
neuen Gewerbegebiet ein Aus-

bau mit Kupferkabeln geplant
sei, wie die CDU in ihrer Pres-
semitteilung versichert.

„Mit entscheidend für das
Wachstum unserer Stadt ist der
Ausbau der Infrastruktur“,
urteilt der CDU-Ratsherr.
„Deswegen muss das Stan-
dard für Gewerbegebiete sein.“

Das geplante Gewerbe- und
Industriegebiet reicht von der
Barkhauser Straße bis zur
Pamplonastraße, von der Um-
gehungsstraße (B 64) bis zur
Autobahn (A 33). Das Gewer-
begebiet Barkhauser Straße
wird eine Fläche von 75,5 Hek-
tar haben und dem Bedarf Pa-
derborns an Gewerbeflächen
kurz- und mittelfristig weiter
helfen.

„Letztendlich geht es auch
um Arbeitsplätze für den
Wirtschaftsstandort Pader-
born“, unterstreicht Jacobs
abschließend.

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Die Schlossbibliothek
und Artothek in Schloß Neu-
haus öffnen anlässlich der
Neuhäuser 1.000-Jahr-Feier
am Sonntag, 18. September,
von 14 bis 18 Uhr ihre Türen.
Im Rahmen des „Schloß Neu-
haus Wochenendes“ wird die
Arbeit in der Bibliothek vor-
gestellt. Ehrenamtliche bieten
Kaffee und Kuchen an und
auch die Ausleihe und Rück-
gabe von Medien ist in dieser
Zeit möglich.

¥ Paderborn. Am Donners-
tag, 15. September, um 19 Uhr
lädt die Volkshochschule zu
einem besonderen literarisch
Abend in den Stadelhof 8 ein.
Anja Bilabel und die Harfi-
nistin Verena Volkmers prä-
sentieren das Leben Annette
von Droste Hülshoffs im Bo-
gen ihrer schönsten Verse. Da-
bei hört der Zuschauer unter
anderen „Das Schloss“, „Der
Knabe im Moor“, „Am Tur-
me“, „Der Teetisch“, „Die bes-
te Politik“ und andere Lyrik der
Droste. Eingebettet in eine ful-
minante Harfenkomposition
hören und erleben die Zuhö-
rer ein in sich geschlossenes
Kammerhörstück. Eintritt: 10
Euro. Anmeldung unter Tel. (0
52 51) 8 75 86 10 undwww.vhs-
Paderborn

¥ Paderborn.Mancherspricht
beim 3D-Druck von der
nächsten industriellen Revo-
lution. Ob Ersatzteile, Prothe-
sen oder Möbel, die Techno-
logie scheint ungeahnte Mög-
lichkeiten zu bieten. Auch für
den Hausgebrauch werden die
Geräte dank sinkender Preise
interessant. Wer sich darüber
informieren möchte, was es
braucht, um Dateien dreidi-
mensional auszudrucken,
kann am Workshop am Mitt-
woch, 14. September, von 18
bis 21 Uhr im Heinz Nixdorf
Museumsforum in Paderborn
teilnehmen. Der Kurs gibt ei-
nesystematischeEinweisungin
die Funktionsweise und Be-
dienung der Drucker. Anmel-
dungen werden auf
www.hnf.de und unter Tel. (0
52 51) 30 66 62 angenommen.
Kosten 18 Euro.
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Einem Teil unserer heutigen Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute einen oder mehrere der genannten
Prospekte nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27 oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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